
Landshuter Interventions- und
Beratungsstelle bei häuslicher  

und sexualisierter Gewalt

Telefon 08 71 / 430 11 48

La
nd

sh
ut

er
 In

te
rv

en
tio

ns
- 

un
d

 B
er

at
un

gs
st

el
le

 b
ei

 h
äu

sl
ic

he
r 

un
d

 s
ex

ua
lis

ie
rt

er
 G

ew
al

t

Spendenkonto

Sparda-Bank Landshut
KtoNr.: 450677
BLZ:     75090500
Kennwort: Lis

AWO Kreisverband Landshut e.V.
Caritasverband für Stadt und Landkreis Landshut e.V.

Unsere Angebote 

BERATUNG

PRÄVENTION

NOTRUFBEREITSCHAFT 

BEGLEITUNG

ELTERNABENDE

VORTRÄGE

ARBEITSMATERIAL 

LITERATUR 

FÜR MÄDCHEN UND FRAUEN

FÜR JUNGEN UND MÄNNER

MIT UND OHNE BEHINDERUNG

KOSTENFREI

VERTRAULICH
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Lis, Landshuter Interventions- und Beratungsstelle  
bei häuslicher und sexualisierter Gewalt 
 
Freyung 619, 1. Stock
84028 Landshut 

Tel.      0871/ 430 11 48
Fax:     0871/ 276 85 99 
 
www.info-lis.de
e-mail: info@info-lis.de
 

Öffnungszeiten:
Mo-Do 	   9.00 	-	13.00 Uhr
	 14.00	 -	17.00 Uhr
Fr	   9.00 	-	13.00 Uhr

Nach Dienstschluss besteht eine Rufumleitung 
zur Rufbereitschaft der Landshuter Frauenhäuser.



Wir sind die richtige Anlaufstelle bei häuslicher Gewalt und Stalking

Wir sind die richtige Anlaufstelle bei sexualisierter Gewalt

 Wir bieten Ihnen 

persönliche und telefonische Beratung

	Hilfe für Sie und Ihre Kinder

	Informationen zum Gewaltschutzgesetz  
und zu Stalking

	Unterstützung bei der Einleitung polizei-
licher Massnahmen

Vermittlung zu anderen Schutzeinrichtungen 
und von ärztlicher, therapeutischer und 
juristischer Hilfe

»

»

»

»

»

Sie 

haben die Möglichkeit über ihre persönliche 
Situation zu sprechen,

erhalten Unterstützung dabei, für sich Ziele  
und Perspektiven zu entwickeln

erhalten Beratung zu ihrem persönlichen 
Schutz

werden auf Wunsch zu AnwältInnen, Polizei 
oder Gericht begleitet

»

»

»

»

Sie 

werden in ihrer Familie oder vom Partner  
misshandelt

fühlen sich erniedrigt, beschimpft und 
unterdrückt

werden gegen ihren Willen angerufen, 
beobachtet und verfolgt

fühlen sich bedroht und unter Druck ge-
setzt

werden davon abgehalten ihre Familie 
oder Freunde zu sehen 

»

»

»

»

»

Sie 

erhalten Unterstützung bei der Aufarbeitung 
von Gewalterfahrungen

bekommen Hilfe und Tipps für die Unter-
stützung und Begleitung Ihrer Schülerin, 
ihres Sohnes, ihrer Freundin

werden auf Wunsch zu ÄrztInnen, Thera-
peutInnen, Polizei, Gericht, AnwältInnen 
und anderen Einrichtungen begleitet 
 

 

 

»

»

»

Wir bieten Ihnen 

persönliche und telefonische Beratung

Juristische Informationen	

Selbsthilfegruppen

Facharbeitskreis gegen sexuellen Missbrauch

Vorträge und Elternabende

Informationsmaterial und Broschüren 

»

»

»

»

»

»

Sie			     

 haben in Ihrer Kindheit sexualisierte Gewalt 
erlebt	

 wurden vergewaltigt

 werden am Ausbildungs- oder Arbeitsplatz 
sexuell belästigt

 brauchen Unterstützung bei der Begleitung 
einer Freundin, Tochter, eines Schülers

 überlegen, ob Sie eine Anzeige machen 
sollen

 suchen Möglichkeiten der Aufarbeitung

»

»

»

»

»

»


